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Commerçon: „Grüne müs sen ihr Wort halten!“

Vor dem Hintergrund der Diskussionen um das Lager Lebach und dessen mögli-
che Auflösung erklärt der stellvertretende Fraktionsvorsitzende, Ulrich Com-
merçon:

„Wenigstens in dieser Angelegenheit sollten die Grünen einmal ihr Wort halten 
und sich an das erinnern, was sie vor der Wahl versprochen haben. Die Umstel-
lung von Sach- auf Geldleistungen und die Verkürzung der Aufenthaltsdauer im 
Lager auf höchstens drei Monate ist aus humanitären Gründen geboten. Ebenso 
wie die SPD hatten sich auch die Grünen vor der Landtagswahl vehement dafür 
eingesetzt, das Schicksal der Flüchtlinge im Saarland entscheidend zu verbes-
sern.

Die SPD-Landtagsfraktion wird einen entsprechenden Antrag in den saarländi-
schen Landtag einbringen. Bündnis 90/Die Grünen sollen so die Möglichkeit be-
kommen, sich wenigstens bei einem wichtigen Thema gegenüber ihren Koaliti-
onspartnern durchzusetzen und diese Position nun in Regierungsverantwortung 
umzusetzen.

Eine Entscheidung gegen die geforderten Verbesserungen um des lieben Koaliti-
onsfriedens willen wäre fatal. Hier geht es sozusagen ans Eingemachte, um das 
Schicksal vieler Menschen und eine deutliche Verbesserung ihrer Lebenssituati-
on.“
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